
Ltg.-1026/XX-2026 

 

 

 

 

Antrag 

des 

Wirtschafts- und Finanz-Ausschusses 

 

 

über den Bericht der Landesregierung betreffend Rechnungsabschluss des Landes 

Niederösterreich für das Jahr 2025 sowie Stellungnahme des Landesrechnungshofes 

Niederösterreich 

Der Hohe Landtag wolle beschließen: 

 

„1. Finanzierungssaldo nach ESVG und Ergebnis nach Maastricht 

Der Finanzierungssaldo nach ESVG gemäß Österreichischem Stabilitätspakt 2025 wird mit 

einem Betrag von € -632.876.076,28 und das Maastricht-Ergebnis mit einem Saldo von  

€ -622.993.898,92 genehmigt. 

 

2. Ergebnisrechnung 

In der Ergebnisrechnung des Landes Niederösterreich für das Finanzjahr 2025 werden 

Erträge in Höhe von € 10.325.238.266,85 und Aufwendungen in Höhe von  

€ 11.444.689.220,11 genehmigt. Das Nettoergebnis des Landes Niederösterreich wird mit  

€ -1.119.450.953,26, das Nettoergebnis nach erfolgten Zuweisungen bzw. Entnahmen von 

Haushaltsrücklagen von € 51.622.737,37 wird mit € -1.067.828.215,89 genehmigt. 

 

3. Finanzierungsrechnung 

In der Finanzierungsrechnung des Landes Niederösterreich für das Finanzjahr 2025 werden 

aus der operativen und investiven Gebarung Einzahlungen in Höhe von € 9.705.663.225,77 

und Auszahlungen in Höhe von € 10.156.032.740,25 genehmigt. 

 

Der Nettofinanzierungssaldo des Landes Niederösterreich wird mit € -450.369.514,48 

genehmigt. 



4. Vermögensrechnung 

Die Vermögensrechnung weist aktiv- und passivseitig eine Bilanzsumme von  

€ 15.419.224.110,41 aus. Das Nettovermögen (Ausgleichsposten) wird mit  

€ -11.024.575.628,10 genehmigt. 

 

 

5. Bericht, Anlagen und Beilagen zum Rechnungsabschluss 

Der Bericht, die Anlagen sowie sonstige Beilagen werden genehmigend zur 

Kenntnis genommen. 

 

 

6. Mehraufwendungen gegenüber den veranschlagten Beträgen 

Die bei den einzelnen Teilabschnitten ausgewiesenen Abweichungen zum Finanzierungs- 

und Ergebnisvoranschlag werden genehmigt.“ 

 

 

 

 

 

Michlmayr Mag. Zeidler-Beck, MBA 

Berichterstatter Obfrau 

 


